
Danksagung
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gemeinsame Unternehmungen;

Petra Tegeder für ihre große Hilfe bei den Gasmessungen und das Korrekturlesen des
zugehörigen Kapitels;

Panos “Geld spielt keine Rolle” Loukakos für ein vorbildlich verwaltetes Optik-Lager, ohne
das mancher Aufbau nicht so schnell möglich gewesen wäre;
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